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Magdeburg ï Grüne Stadt an der Elbe 

Foto: Michael Kranz 



Klimawandel in Magdeburg 

Quelle: ThINK 2017 
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Beiplan Ökologische Bau-

beschränkungsbereiche 

 

Flächennutzungsplan 2001 



Klimauntersuchung 2013 

Neubewertung der klima- und 

immissionsökologischen 

Funktionen für die Stadt 

Magdeburg 

 

Quelle: Geo-Net 2013 



Klimauntersuchung 2013 - Klimafunktionskarte 

Quelle: Geo-Net 2013 



Klimauntersuchung 2013 - Planungshinweiskarte 

Quelle: Geo-Net 2013 



Klimauntersuchung 2014 ï Funktionelle Spezifikation der Flächeneigenschaften 

Quelle: Geo-Net 2014 



Klimauntersuchung 2014 ï Planungsrelevante Spezifikation der Flächeneigenschaften 

Quelle: Geo-Net 2014 
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Neuer Beiplan ĂStadtklimatische Baubeschrªnkungsbereicheñ 
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Stadtklimatische 

Baubeschränkungsbereiche 2015 

Stadtklimatische Baubeschränkungsbereiche 2015/2001 



Kaltluftleitbahnen mit 

Kernzonen 

Kernaussagen zu baulichen Eingriffen 

in Baubeschränkungsbereichen 

Å Eine Kaltluftleitbahn sollte baulich 

um nicht mehr als 2/3 ihres 

Querschnittes reduziert werden 

Å Eine Kernzone von 100m sollte 

freigehalten werden 

Å Die Bebauung sollte als 

Ăklimagerechteñ Bebauung 

ausgeführt werden 

Å Bei baulichen Eingriffen sollte 

leitbahnbezogen Vorsorge gegen 

eine Beeinträchtigung des 

Stadtklimas getroffen werden 

 

 

Quelle: Geo-Net 2017 



Entscheidungsmatrix für Planverfahren 

Entscheidungshilfe für den Umgang mit Planverfahren in klimaökologischen Baubeschränkungsbereichen 

Quelle: Geo-Net 2017 
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Beschluss des Stadtrates vom 22.02.2018 

Auszug Text: 

Grundsätzlich sollen in den stadtklimatischen Baubeschränkungsbereichen keine 

neuen Bauvorhaben realisiert werden. Es kann aber im städtebaulich begründeten 

Einzelfall notwendig sein, hiervon abzuweichen. Dabei gelten folgende 

Grundsätze: 

Å Die Durchflussbreite einer Kaltluftleitbahn sollte 300 m seiné 

ÅDie Kernzone einer Kaltluftleitbahn (die inneren 100 m als Bereich mit der 

höchsten Strömungsdynamik) ist immer von Bebauung freizuhalten. 

Å Neue bzw. zusätzliche  Bebauung in einem Leitbahnsystem ist gemäß der 

"Eingriffsbewertung Themenkomplex Kaltlufthaushalt" zu bewerten. 

Å In den Außenbereichen der Baubeschränkungsbereiche sind klimaökologisch 

günstige Bebauungsvarianten (z.B. Einfamilienhäuser mit einem 

Versiegelungsgrad  von nicht mehr als 20% und mit großen Grundstücken > 

1.000m²) zu wählen. 
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Volksstimme MD, 06.03.2018 

Quelle: BMU 2018 

Öffentliches Feedback 



Juni 2013 
Pegel Strombrücke kurz vor dem Höchststand der Elbe 

Hochwasserschutz 

Foto: Johannes Wöbse 



Überflutete Bleckenburgstraße im Stadtteil Buckau Foto: Johannes Wöbse 
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BIG-Bag -  gesicherte Turmschanzenstraße im Stadtteil Brückfeld Foto: Johannes Wöbse 



Parkhotel im Herrenkrugpark Foto: Johannes Wöbse 


